
A6a [ARBEITSBLATT: NOTENINTERPRETER] 

 

 

Tonfrequenzen und Notenbeispiele: 

 

Für den Noteninterpreter benötigen wir in C#: 

 

[System.Runtime.InteropServices.DllImport("Kernel32.dll")] 

public static extern bool Beep(Int32 frequency, Int32 duration); 

Diese beiden Zeilen müssen als globales S-Attribut in VCC 

verwendet werden. Verwenden Sie Kopieren&Einfügen aus 

der Datei  BeebImport.txt  um Tippfehler zu vermeiden. 

 

Wir können nun die Funktion Beep verwenden:  

Zum Beispiel für eine "C0" 1/8 Note ein:   

Beep(264, 1000/8); usw. 

 

 

Noten Frequenz (Hz) Alle meine Entchen… 
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Aufgabenstellung: 

» Entwickeln Sie einen 

Noteninterpreter, der 

die in der Tabelle 

angegebenen Noten 

versteht und 

entsprechend abspielt.  

 

» Erstellen Sie ein T-

Diagramm für den 

zukünftigen 

Noteninterpreter.  

 

» Stellen Sie eine 

Grammatik für Ihre 

Eingabesprache auf. 

Eine mögliche 

Schreibweise für eine 

Viertelnote E0 ist 

„E0_4“.  

 

» Geben Sie auch ein 

Syntaxdiagramm für 

Ihre Notensprache an.  

 

» Erstellen Sie einen 

Kellerautomaten für 

Ihre Notensprache 

und simulieren Sie 

diesen für einige 

kleine Beispiele. 

 

» Entwickeln Sie nun 

den Parser mit S-

Attributen in VCC 

und erstellen Sie den 

Noteninterpreter 

(Compiler). 

 

» Testen Sie den 

Interpreter mit 

Beispieldateien in 

T-Diag. 


